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Berufsbildungssystem

Kasachstan

Gultigkeit:
Seit 27.07.2007

Amtssprachen:
Kasachisch, Russisch

Abbildung zum Berufsbildungssystem
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Beschreibung:

Das Bildungssystem Kasachstans basiert vorwiegend auf staatlicher Finanzierung und
ist zentralistisch organisiert. Allerdings verteilen sich die Kompetenzen relativ
gleichmallig von oben nach unten: Aus der Perspektive der vertikalen Machtverteilung
werden politische und administrative Aufgaben von der Ebene der republikanischen
Regierung bis zu Kommunen und einzelnen Bildungsorganisationen delegiert. Die

Im Auftrag des

% Bundesministerium
flir Wirtschaft
und Energie

linit[



https://www.bq-portal.de/db/Länder-und-Berufsprofile/kasachstan
https://www.bq-portal.de/sites/default/files/2020-10/0060_LB-Berufsbildungssystem-Kasachstan-2007.pdf
https://www.bq-portal.de/db/Länder-und-Berufsprofile/kasachstan

Download am 19.10.2021
Hinweis: Dies ist eine komprimierte Fassung.

PO RTA L Ausfuhrlichere Inhalte sind abzurufen unter:
https://www.bqg-portal.de/db/Lander-und-

Berufsprofile/kasachstan

Finanzierung von Bildungseinrichtungen speist sich somit aus dem republikanischen
und den lokalen Budgets sowie aus sonstigen Quellen (z.B. Ertrage aus
gebuhrenpflichtigen Bildungsangeboten, Kredite, Sponsorengelder und Spenden oder
staatliche Darlehen).

Das Bildungssystem der Republik Kasachstan basiert auf dem Prinzip der Kontinuitat
der Bildung und besteht aus folgenden aufeinander aufbauenden Stufen:

1) vorschulische Erziehung und Bildung [golwKonbHOe BocnUTaHue n oby4veHune],
Allgemeinbildung:

1) Primarstufe: Grundschule [Ha4yanibHOe o6pa3oBaHue],

2) Sekundarstufe I: grundlegende mittlere Allgemeinbildung [ocHOBHOe cpegHee
ob6pa3oBaHue],

3) Sekundarstufe II: mittlere Bildung [cpeaHee o6pa3oBaHue] (mittlere
Allgemeinbildung [o6uiee cpeaHee ob6pa3oBaHue].

Am Ende des allgemeinen Bildungswesens werden Leistungen der Absolventen mittels
nationaler einheitlicher Tests oder in Form von staatlichen Prufungen ermittelt.

Berufliche Bildung (in Kasachstan: inkl. Hochschulbildung):

(1) Einer der moglichen Ausbildungswege ist die beruflich-technische Ausbildung
[TexHnueckoe n npodeccnoHanibHoe obpa3oBaHue]. Beruflich-technische Ausbildung
gehort zum Sekundarbereich Il und hat zum Ziel, qualifizierte Arbeiter und Fachkrafte
der mittleren Ebene fur grundlegende Bereiche des sozialen Lebens und der
beruflichen Tatigkeit auszubilden. Am Ende der Ausbildung erwirbt man das Diplom
der beruflich-technischen Ausbildung [Ann/1omM 0 TEXHNYECKOM U
npodeccnoHasibHOM o6pa3oBaHunun].

Hier werden drei Unterbereiche unterschieden:

1. Ausbildung von Arbeitskraften in Massenberufen im Technik- und
Dienstleistungsbereich,

2. Ausbildung von Arbeitskraften mit komplexen/bereichstibergreifenden Berufen fur
alle Wirtschaftsbereiche, die mit Hochtechnologien zu tun haben,

3. Ausbildung von Fachkraften der mittleren Ebene.
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Die Voraussetzung fur die Aufnahme einer Ausbildung auf dieser Ebene ist dasZeugnis
der grundlegenden [CBnaeTensLCTBO 06 OCHOBHOM cpefHeM obpa3oBaHumn]oder der
mittleren Allgemeinbildung [ATTecTaTt 06 06LWwemM cpegHemMm obpasoBaHumn].

Bestandteile/Abschnitte der beruflich-technischen Ausbildung:

- theoretischer Unterricht und

- betrieblicher Ausbildungsabschnitt unter Anleitung eines Ausbilders [macTep
NPon3BOACTBEHHOIO 06y4YeHus].

Orte fur den betrieblichen Ausbildungsabschnitt:

- Lern- und Produktionswerkstatt [yuebHO-Npon3BoACTBEHHAA MacTepckas],
- landwirtschaftlicher Lernbetrieb [yuebHoe x035a1cTBO] und

- Lern- bzw. Ubungsplatz [yue6Hblii NONroH]

(2) Den zweiten Berufsbildungsbereich bildet die postsekundare Ausbildung
[mocnecpepgHee ob6pa3oBaHme] (Die vom Bildungsgesetz 2007 eingefuhrte
Bildungsstufe ,,postsekundéare Ausbildung* wurde noch nicht in der Praxis umgesetzt.)

Ziel hier ist die Ausbildung von Fachkraften fur den Technik-, Dienstleistungs- oder
Verwaltungsbereich.

Die Voraussetzung fur die Aufnahme einer Ausbildung auf dieser Stufe ist der
Abschluss der mittleren Allgemeinbildung (Ausbildungsdauer: mind. 2 Jahre) oder der
beruflich-technischen Ausbildung (Ausbildungsdauer: mind. 1 Jahr). Am Ende der
Ausbildung erhalt der Absolvent einen Abschluss als Junior-Fachkraft flr den
Dienstleistungs- bzw. Verwaltungsbereich [mnagwwnin cneynanucT
obcny>kunBaroLiero u ynpassieH4eckKoro Tpyaal.

(3) Es gibt au’erdem den Bereich der Berufsvorbereitung [npodeccruoHanibHas
noarortoBka]: Die Berufsvorbereitung zielt auf den Erwerb des neuen oder
Aktualisierung des bestehenden berufsbezogenen Wissens, das zur Ausfuhrung einer
bestimmten Arbeitstatigkeit notwendig ist. Das Ausbildungsniveau steigt durch die
Berufsvorbereitung nicht. Am Ende der Berufsvorbereitung erwirbt man das Zeugnis
Uber die Fachausbildung [CBuaeTenbCcTBO 0 NpoddecCnoHas/IbHOM O0By4YeHunun].
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Formen der Berufsvorbereitung:

- Ausbildung im Betrieb [06y4yeHune Ha npegnpuaTnn],

- Umschulung [nepeoby4yeHune no gpyro cneunasbHoCcTH],

- kooperative Ausbildung [koonepaTnBHOe 00yyYeHME Ha OCHOBE KOpPNopaTMBHOM
OTBETCTBEHHOCTMU N yYeHn4yecTBa].

(4) Die dritte Stufe im Berufsbildungswesen Kasachstans ist die Hochschulbildung
[BbicLLee ob6pa3oBaHuMe]: Dabei handelt es sich um ein Bachelorstudium. Die
Studiengange dauern mindestens 4 Jahre und enden mit dem Erwerb des
Bachelorabschlusses [Aunnom 6akanaspal.

(5) Die héchste Ebene des Berufsbildungssystems stellt die post-
tertiare/postakademische Bildung [mocneBy3oBckoe obpa3oBaHue] dar.

Das Ziel ist diesem Bereich ist die Ausbildung von wissenschaftlichen und
padagogischen akademisch qualifizierten Fachkrafte sowie die Fortbildung.

Stufen:

- Magisterstudiengénge [marucrtpartypa] (2-jdhrige Studiengange mit
wissenschaftlicher und padagogischer Ausrichtung und mind. einjahrige
fachorientierte Studiengédnge; Voraussetzung: Bachelorabschluss). Am Ende wird ein
Magisterabschluss [MarucTtp] erworben.

- Promotionsstudium/Doktorstudium [gokTopaHTypa] (mind. 4 Jahre; Voraussetzung:
Magisterabschluss). Das Ziel ist der Erwerb des Titels Doktor der Philosophie (PhD)
[OJokTop dmnnocopumn] oder Doktor flr ein bestimmtes Fach [[JokTop no npodgwusto]
(Dauer: mind. 3 Jahre)

- Adjunktur — postakademische Ausbildung im Militarbereich [agboHKTYpa]

Zwei Ausrichtungen des Magisterstudiums:
- wissenschaftlich und padagogisch (2 Jahre);
- Profil- bzw. Fachstudium (mind. 1 Jahr).

Post-tertiare Ausbildung im medizinischen und pharmazeutischen Bereich besteht aus:
- Residentur [pe3ngeHTypy] (vertiefende fachéarztliche Ausbildung in klinischen
Fachrichtungen mit Ausbildungsdauer von zwei bis vier Jahren),

- Magisterstudiengéngen [marucrtpartypa] und

- Doktorstudiengangen [gokTopaHTypa].

(6) Der Weiterbildungsbereich in Kasachstan besteht aus zwei Ubergreifenden
Bereichen:
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1. Weiterbildungsangebote fir Schuler und

2. Weiterbildungsangebote zur Umschulung und Hoherqualifizierung von Fachkraften,
die den modernen Anforderungen adaquate Entwicklung von ihren beruflichen
Kompetenzen zum Ziel haben.

Bildungsinhalte auf den oben genannten Bildungsstufen werden durch Lehrplane
bestimmt, die auf der Grundlage von allgemein verbindlichen staatlichen
Bildungsstandards erarbeitet werden. Bildungseinrichtungen kénnen Bildungsgange
diverser Niveaus anbieten.

Quelle: Gesetz der Republik Kasachstan "Uber die Bildung" vom 27.02.2007

Landesspezifische Besonderheiten

In den ersten Jahren nach dem Zerfall der Sowjetunion wurden viele Institutionen und
Strukturen in gleicher Form beibehalten. Das Berufsbildungssystem Kasachstans hatte
somit lange sehr groRe Ahnlichkeit mit dem Berufsbildungssystem der Sowjetunion. In
den letzten Jahren wurden allerdings einige Reformen angetrieben bzw. werden
weiterhin umfangreiche Reformprozesse entwickelt und umgesetzt.

Berufsbildungseinrichtungen bilden oft zum Teil im Rahmen des sog. "staatlichen
Auftrags" und im Rahmen von gebuhrenpflichten Bildungsangeboten junge Menschen
aus. Unter dem "staatlichen Bildungsauftrag" versteht man den Teil des
Bildungsangebots einer Einrichtung, der volistandig aus dem offentlichen Budget
finanziert wird. Diese Bildungsgéange sind fur den Auszubildenden bzw. Studenten
gebuhrenfrei. Sonstige - gebuhrenpflichtige - Angebote werden aus den Gebuhren der
Lernenden und sonstigen privaten Finanzierungsquellen finanziert.

Historische Entwicklung

Berufsbildungssystem von 1999 bis 2007
Gultigkeit:
07.06.1999 - 27.07.2007
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Abbildung zur Anderung:

o Das Bildungssystem Kasachstans 1999-2007
Y

Hodliechidhiklimg {oeiniee

Winilers Aildumg fopeamss ofpasoaanne]

Arendbgne kriohs B s
L

Download der Abbildung:
abbildung_kasachstan_1999-2007

Beschreibung:

Der Zeitraum 1999-2007 war die Phase der Modernisierung des
Berufsbildungssystems und Erneuerung der Inhalte verschiedener Ausbildungsformen.

Am 7. Juni 1999 ist ein neues Bildungsgesetz in Kasachstan in Kraft getreten. Mit
diesem Gesetz gingen einige strukturelle Anderungen des Bildungswesens
Kasachstans einher:

Die bisher als eigenstandige Bildungsstufen existierende mittlere Allgemeinbildung,
beruflich-technische Bildung und mittlere Fachbildung wurden zu einer
Berufsbildungsebene zusammengefasst - mittlere Bildung. Diese Ebene ist jedoch in
vier Unterbereiche unterteilt:
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- Mittlere Allgemeinbildung,
- Mittlere berufliche Bildung ehemals "mittlere Fachbildung”,
- Grundlegende berufliche Bildung und

- Fachausbildung.
Quelle: Bildungsgesetz 1999
Gleichzeitig haben sich die Namen einiger Abschlissen verandert:

- Zeugnis Uber den Abschluss der grundlegenden Allgemeinbildung ist Zeugnis der
grundlegenden Allgemeinbildung geworden,

- Zeugnis Uber die berufliche Qualifikation ist Zeugnis Uber die Fachausbildung
(russ. CBnaeTenbCTBO O NpodeccnoHasibLHOM 06y4yeHunn) geworden,

- Diplom uber die beruflich-technische Bildung ist Diplom der grundlegenden
Berufsbildung (russ. Aunsaom o Ha4YasibHOM npodeccnoHasiIbLHOM o6pa3oBaHnn)
geworden,

- Diplom der mittleren Fachbildung ist Diplom der mittleren Berufsbildung (
russ. iunsiom o cpeanHem npodeccrnoHasibHOM o6pa3soBaHnmn) geworden.

Quelle: Abkommen Uber die Gleichwertigkeit der Zeugnisse und der Hochschulgrade
2004

Bildungsstatistik (Stand 11.10.2004):
®* Grundlegende berufliche Bildung: es gab 307 berufliche Schulen und Lyzeen. An
diesen Schulen waren 98.700 Menschen eingeschrieben.

® Mittlere berufliche Bildung: es gab 415 Colleges. An den Colleges waren 242.600
Menschen eingeschrieben.

®* Hochschulbereich: es gab 180 Hochschulen und 81 Hochschulfilialen. An den
Hochschulen waren mehr als 6.5 Mio. eingeschrieben.

Quelle: Staatliches Bildungsprogram der Republik Kasachstan 2005-2010
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Berufsbildungssystem von 1992 bis 1999
Gultigkeit:
18.01.1992 - 07.06.1999

Abbildung zur Anderung:

| B Das Bildungssystem Kasachstans 1992-1999

pasaanse|

Download am 19.10.2021

Hinweis: Dies ist eine komprimierte Fassung.
Ausfuhrlichere Inhalte sind abzurufen unter:
https://www.bqg-portal.de/db/Lander-und-
Berufsprofile/kasachstan

e b i b B | b T

Download der Abbildung:
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Beschreibung:

Der Zeitraum 1992-1999 war die Phase der Herausbildung der Rechstgrundlagen und
rechtlichen Rahmenbedingungen im Bildungssystem Kasachstans.

Das kasachische Berufsbildungssystem bestand aus vier gro3en Bildungsbereichen:
mittlere Allgemeinbildung, beruflich-technische Bildung, mittlere Fachbildung und
Hochschulbildung. Obwohl beruflich-technische Bildung und mittlere Fachbildung in
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